
Philip Roth 
 
Roth wurde 1933 als Sohn jüdischer Eltern in Newark, New 
Jersey, geboren. Er studierte an der Bucknell University, 
Pennsylvania, und an der University of Chicago, wo er später 
zwischen 1956 und 1958 Englische Literatur lehrte. Zwei Jahre 
lang leitete er einen „Creative Writing“ Workshop an der 
University of Iowa. Von 1962-1964 war er als „Writer in 
Residence“ in Princeton tätig. Für American Pastoral erhielt 
Roth den Pulitzerpreis. 1998 wurde ihm im Weißen Haus die 
National Medal of Arts verliehen. 2002 erhielt er die Gold 
Medal der American Academy of Arts and Letters. Er erhielt 
zweimal den National Book Award und den National Book Critics Circle Award, dreimal den 
PEN/Faulkner Award. Außerdem wurde ihm der PEN/Nabokov Award und der PEN/Saul Bellow Award 
sowie 2011 der Man Booker International Prize verliehen. Roth lebt seit 1965 überwiegend in New York. 

 
 
Roths Werke – Auswahl: Englische Ausgaben 
The Great American Novel (1973)  
American Pastoral (1997)  
I Married a Communist (1998)  
The Human Stain (2000)  
The Plot Against America (2004)  
Everyman (2006)  
Exit Ghost (2007)  
Indignation (2008)  
The Humbling (2009)  
Nemesis(2010) 
 

Roths Werke – Auswahl: Deutsche Ausgaben  
The Great American Novel (2000)  
Amerikanisches Idyll (1998)  
Mein Mann, der Kommunist (1999)  
Der menschliche Makel (2002)  
Verschwörung gegen Amerika (2005)  
Jedermann (2006)  
Exit Ghost (2008)  
Empörung (2009)  
Die Demütigung (2010) 
Nemesis (2011) 
 

 
 
 
Reaktionen auf Philip Roths Nemesis 
 
„Ein gallebitteres, hoffnungsloses Buch, ein Buch, das einen fassungslos und trotzdem auf 
eigenartige Weise belebt zurücklässt. Nemesis ist ein Meisterwerk und Roth ist ein Meister nicht 
nur im Schreiben, sondern im Kampf mit dem - abwesenden - Gott.“ - Frankfurter Rundschau 
 
„Mit diesem Werk vollendet Roth eine Tetralogie kürzerer Romane, in denen er die Summe seiner 
Themen und seines Könnens zieht, meisterhaft alles, was ihn als Schriftsteller ausmacht, 
zusammenführt und konzentriert.“ - Süddeutsche Zeitung 
 
„Es ist Roths Geheimnis, dass er über die unerfindliche Schönheit seines Stils und struktureller 
Spannungsfinessen dem Leser jenen Trost gewährt, den er seinen Geschöpfen versagt. Roth ist ein 
Stück Heimat, jede Lektüre ein privates Erlebnis, so, als läse man den sehr persönlich gehaltenen 
Brief eines guten alten Freundes [...]. “ - Frankfurter Allgemeine Zeitung 
 
„Bewegend, radikal, meisterhaft: Der neue Roman von Philip Roth geht unter die Haut. ... Der 
Held Bucky Cantor erscheint uns als Opfer einer unbegreiflichen Tragödie, die niemanden, der 
diesen finsteren, wahrhaft großartigen Roman liest, unberührt lässt. Auch wenn es allmählich 
langweilig wird, Philip Roth zu loben: Er ist der Größte. Was ja nun inzwischen jeder weiß, mit 
Ausnahme der schwedischen Akademie. “ - Die Zeit 
 
(TCAS-Kurzinformation, zusammengestellt von Julia Hammer, 5.12.2011) 



Philip Roth, Nemesis (2011) 

 

Im Jahre 1944 wird Newark, eine Stadt in New Jersey, von einer Polioepidemie heimgesucht. Bucky 

Cantor, ein junger Sportlehrer, versucht in seiner Sommerferienbetreuung den Kindern in der betroffenen 

Region die Angst vor der Krankheit zu nehmen und in Zeiten der Panik die Ruhe zu bewahren. Während 

die meisten seiner Altersgenossen eingezogen wurden, um im Pazifik oder in Europa im Zweiten 

Weltkrieg zu kämpfen, bleibt dies dem Protagonisten wegen seiner starken Kurzsichtigkeit erspart.  

 
Dem Bemühen, seine Aufgabe zu erfüllen und seine Schutzbefohlenen vor drohendem Unheil zu 

bewahren, steht eine wachsende Hilflosigkeit vor der Ausbreitung der Epidemie gegenüber. Den Angriff 

einiger italienischer Halbstarker gegen seine jüdische Kindergruppe kann Bucky erfolgreich stoppen. Er 

sorgt dafür, dass seine Schüler sich nicht überanstrengen, genügend trinken und sich viel im Schatten 

ausruhen. Dennoch erkranken immer mehr seiner Schüler, zwei davon sterben rasch. Die allgemeine 

Verstörung und überaus emotionale Äußerungen von Leid, Verärgerung und Furcht nehmen zu. Eltern 

erheben wahllos Vorwürfe gegen Bucky Cantor, gegen den Sport in der Hitze, gegen das Gesundheitsamt, 

gegen vermutete Ansteckungsquellen. Doch auch Bucky ist nicht frei von Angst und Panik.  

 
Philip Roths Roman erzählt die Geschichte des jungen Bucky Cantor, dessen aussichtsloser Kampf ihn in 

eine persönliche Katastrophe führt. 
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